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Amtlicher Teil .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Postagen -
ten Alois Kötmel in Rickelshausen die untertänigst nach¬
gesuchte Erlaubnis zur Annahme uird zunr Tragen des
ihm verliehenen Königlich Preußischen Allgenreinen
Ehrenzeichens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben Sich grrädigst bewogen gefunden , dem Hofgärtner
Viktor dlvhl irr Mainau die ntstertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahnre und zunr Tragen des ihm ver¬
liehenen Königlich Schwedischen Wasazeichens zu erteilen

Mit Entschließuirg Großherzoglichen Oberschulrats vom
10. Novencher d . I . wurde Zeichenlehrer Oskar Gansloscr
am Lehrerseminar in Ettlingen iir gleicher Eigensckiast
an di« Obsrrealschnle in Konstanz verseht.

Mcl )1-- Amtlicl)er Teil .
* Nationalliberalism «s und Demokratie .

Seit dem Casseien Parteitag wird das Verhältnis
zwischen Nationalliberalen und Linksliberalen eifrig
in der Presse und in öffentlichen Versammlungen be¬
sprochen . Während der entschiedene Liberalismus das
Ergebnis des Casselcr Parteitages recht unfreundlich
beurteilte und gegen die Zdationalliberalen vor allem
den Vorwurf einer zu schwächlichen Betonung des liberalen
Gedankens erhob , mehrten sich in den gemäßigten
liberalen Blättern die Stimmen derer , die auf das die
beiden Parteien Trennende hinwiesen und eine etwaige
zu große Nachgiebigkeit der Partei gegenüber dem Links-
liberalismns mißbilligten . Diese Stimmen werden jetzt
durch den Artikel eines hervorragenden National -
liberalen , des Professors E . Sunkel -Cassel, tut „Tag "

verstärkt. Professor Sunkel schreibt dort u. a . :
„In Cassel wurde von den Nationalliberalen dem schwarz¬

blauen Block eine scharfe Absage erteilt . Weniger stark war
die Absage nach links hin . Es wäre nicht schwer gewesen , die
politische Grenzlinie gegen die freisinnige Partei deutlich zu
ziehen . Gerade ivenn Wassermann an den Ultramontanen
und Sozialdemokraten rühmte , daß sie so unentwegt ihre
Ideale vertreten , hätte es nahegelegcn , auch die nationallibe -
ralcn Ideen und Ideale bestimmt zu kennzeichnen . Was die
Nationallibcraleu von den Freisinnigen absondert , ist vor
allem das eine , daß die Freisinnigen eine rein demokratische
Partei geworden sind. Ihre Forderungen eines parlamen -
tarischcn Regiernngssystcms , der Einführung des Reichstags -
Wahlrechts in Preußen und vieles andere beweisen das .
Sollen die bürgerlichen und sozialen Dcnwkraten in Furcht
gesetzt werden — und es ist für eine politische Partei ein
Lebensbedürfnis , daß sie Furcht verbreitet — , dann müssen
auch von seiten der anderen Parteien Angriffe auf diejenigen
Punkte der Verfassung erfolgen , die den Demokraten genehm
sind, den anderen aber unrichtig erscheinen . Ich meine in
erster Linie das gegenwärtige Reichstagswahtrecht . Ist die
nationalliberalc Partei wirklich eine Mittetpartei , so kann sie
nicht grundsätzlich für das jetzige Reichstagswahlrecht ein¬
genommen sein , sondern es nur aus Gründen der Taktik befür¬
worten . Eine Taktik aber , die sich nicht auf Grundsätze stützt ,
ja mit Grundsätzen in Widerspruch gerät , ist falsch.

"

Diese ■letzten Sätze werden natürlich nicht unwider¬
sprochen bleiben.

* Badische Politik .
Die nationalliberalc Partei unseres Landes hielt

Samstag und Sonntag in Karlsruhe ihre Landesver
sanunlung ab , di« aus allen Teilen des Landes außer¬
ordentlich stark besucht war . Ani Samstag nachmittag
fand im oberen Saale des Krokodil eine Sitzung des
Engere » Ausschusses statt . In derselben wurde eine
Reihe politischer Fragen erledigt und auch gleichzeitig
die Entscheidung über die Nachsolgeschaft des von seinem
Amte zurückgctretenen Parteichefs . Landgerichtsdirektors
Dr . Obkircher , die Entscheidung getroffen . An die Spitze
der Partei berief man den Fraktionschef der national -
liberalen Landtagsfrnktion , Herrn Geh . Hosrat Ober-
schnlrat Rebmann . Abends um Z49 Uhr wurde im Saale
des Hotel Friedrichshof ein Bankett abgehalten , das Geh.
Hosrat Rebmann mit herzlichen Begrüßnngswortcn und
« nein Hoch auf Kaiser und Großherzog eröffnete. Im
Mittelpunkt der Veranstaltung stand eine Rede des
Reichstagsabgeordneter! Dr . Stresemann , der die Bedeu¬
tung der nalionalliberalen Partei als Mittelpartei
kennzeichnete und auf die von ihr zu lösenden Aufgaben
in nationaler , wirtschaftlicher und kultureller Beziehung

einging . Die Rede wurde von der überaus zahlreichen
Versanrmlung mit lantenr Beifall ausgenommen . Es
folgten gesangliche und rezitative Vorführungen sowie
mehrere Ansprachen . Zum Schluß dankte Abgeordneter
Kölblin-Baden den früheren und jetzigen Führern der
Partei für ihre mühevolle , opferfreudige Tätigkeit .

Sonntag vormittag VolO Uhr wurde im kleinen Fest¬
hallesaal die Landcsversammlung eröffnet . Geh.
Hofrat Rebmann begrüßte in einer kurzen Ansprache die
Erschienenen namens des Engeren Ausschusses und schlug
sodann vor, Herrn Dr . Obkircher zum ersten Vorsitzen¬
den , Bürgerineister Sänger zum zweiten Vorsitzenden ,
Kainmecstenograph E . Frey und Generalsekretär Thor¬
becke zu Schriftführern zu wählen . Tie Versaminlung
war damit einverstanden. Landgerichtsdirektor Dr .
Obkircher , durch lebhaften Beifall begrüßt , übernahm
hierauf sein Aint mit einer kurzen Ansprache. Reichs¬
tagsabgeordneter Dr . Stresemann überbrachtc die Grüße
der Zcntralleitung der Partei und hob in seinen Be-
grüßungsworten die bedeutsame vierzigjährige Tätigkeit
der nationalliberalen Partei hervor . Geh . Hofrat Reb¬
mann hielt hierauf eine Rede über die „Politische Lage",
in der er das Programm der Partei eingehend ent¬
wickelte und mit etwa folgenden Worten schloß : Unsere
Richtung ist uns durch Bassermann aus den : Parteitag
gezeigt worden. Wir werden dieser Richtung folgen , die
von uns verlangt : Selbständigkeit , Zusannnenschluß und
Einigkeit, Kampf gegen die Reaktion , Kamps gegen alles ,
was sich gegen unsere nationalen Grundlagen richtet,
ein möglichstes Zusammengehen mit den Linksliberalen .
Mit den letzteren sind !vir wegen eines taktischen Ab¬
kommens , von den: unser Programm in keiner Weise
berührt wird , in Verhandlungen eingetretcn . Diese Ver¬
handlungen sind noch nicht abgeschlossen , aber in unseren
Anschauungen haben wir uns bereits genähert . Wir
werden unter allen Umständen an unseren! Programnie
festhalten. Wir stehen treu zu Kaiser und Reich , treu zu
unserem Fürsten und zu unserem Baterlande und wir
werden auch jederzeit bereit sein , das zu tun , was nötig
ist, Deutschland seine Machtstellung und den Frieden zu
erhalten . Wir tvollen aber auch , daß für die bedrängten
Volksgenossen gesorgt wird , daß auf dem sozialen Ge¬
biete weiter gearbeitet und nicht nachgelassen wird in der
Fürsorge für den Mittelstand , für den wirtschaftlich
Kleinen und für unsere Landwirtschaft . Wir wollen auch
jederzeit unsere freiheitlichen Grundsätze betätigen . In
dieser Gesinnung treten wir an unsere Arbeit Heran. Sie
ist eine schwere , aber sie führt uns vorwärts . Wir sehen
frohen Mutes der Zukunft entgegen mit dem Glauben
an unsere Kraft und unsere Arbeit soll dienen dem Wohle
unseres Volkes und Vaterlandes . (Stürmischer , lang -
anhaltender Beifall.) An die Rede knüpfte sich eine
längere Diskussion , an der -sich die Herren Wunder -
Rastatt , Odenwald-Konstanz, Dr . Roser -Rohrbach , Pro¬
fessor Merkel-Freiburg , Staatsanwalt Kueuzer -Karls -
ruhe, Stadtrat Kölsch-Karlsruhe , Generalsekretär Thor -
becke -Karlsruhe , E. Frey, Dr . Gerber , Abg . Sänger und
der Vorsitzende, Dr . Obkircher , beteiligten . In ge¬
schlossener Sitzung gelangten dann noch Organisations¬
fragen zur Berattuig , worauf der Parteitag um % 5 llhr
nachmittags geschlossen wurde. —

Ter „Badische Beobachter " berichtet : Die Pastoral -
konserenz des Stadtkapitels Freibnrg i . Br . vom 9.
November hat einstimmig folgende Resolution angenom -
nien : „In der letzten Zeit erfolgten seitens eines oder
mehrerer Geistlichen der Erzdiözese Erörterungen über
ausschließlich kirchliche Angelegenheiten in kirchenfeinü-
llche» Blättern . Die Konferenz erblickt in der Bedienung
kirchenseindlicher Blätter durch einen katholischen Geist¬
lichen nanieutlich in solchen Angelegenheiten und mit
solcher Tendenz eine tief beklagenswerte Verirrung , eine
bedenkliche Verletzung der Standesehre und nicht zum
letzten ein schweres Ärgernis für das katholische Volk."
- - Die Resolution bezieht sich offenbar auf gewisse
Artikel der „Bad . Landesztg.

"
, die von katholischen Geist¬

lichen herrühren . —
Im Verlauf eines Tiskussionsabends , den der konser¬

vative Verein Karlsruhe abhielt , sprach Parteisekretär
Behle über „ Sammlungspolitik "

. Er meinte , daß die
Sainmlung -Mer bürgerlichen und nationalgesinnten
Elemente gegen die Umsturzpartei , die Sozialdemokratte ,
lebhaft zu begrüßen sei . Er bedauerte es , daß der
Sammlungsruf zurzeit von gewisser Sorte so schroff

abgelehnt tverde , hoffte aber , daß es noch gelingen möge,
alle bürgerlichen Elemente gegen den Umsturz zu ver¬
einen, ehe es zu spät sei. —

Die „Bad . not. -lib. Korrenspondenz" berichtet aus
Knielingen (Anit Karlsruhe ) : Bei den Kreiswahlen
wurde eine gemeinsame sozialistisch-biindlerisch- konser -
vative Liste aufgestellt und kurz vor der Wahl heraus¬
gegeben , nachdem die konservativ -bündlerischen und
sozialdeinokratischen Elemente aber schon längst hierüber
orientiert waren. Diese Überruinpelung führte aber
nicht zum gewünschten Zweck . Die Liberalen waren
vorbereitet. Wenn sie gegenüber dieser unnatürlichen
Konstellation auch nicht vollkommen durchdringen konn¬
ten , so erhielten sie doch im ersten Wahlbezirk 107 Stim¬
men gegen 82 gegnerische, während im zweiten Bezirk67 liberalen 104 gegnerische gegenüberstehen . Gewählt
wurden i nationalliberale , 4 bündlerisch -konservative
uni ) 2 sozialdemokratische Wähler. Die konservativen
und sozialdemokratischen Wahlmänner standen auf ein
und derselben Seite . Soweit die „ Bad . nät .-lib . Korr .

" ,der wir die Verantwortung für die Richtigkeit ihrer
Behauptung überlassen müssen . —

* Übersicht .
Generaloberst Prinz Ludwig von Bayern wird am

19 . November sein 60jähriges Militärdienstjubiläum be¬
gehen. Der Prinzregent wird seinem Sohne an diesem
Tage in feierlicher Audienz den Ludwigsorden über¬
reichen .

Gegenüber einer Meldung der Deutschen Nachrichten,
schreibt der „Berl . Lokalanz .

"
: Was die angebliche Ab¬

sicht des Staatssekretärs des Reichsmarineamts , Tirpitz ,
anbetrifft , im nächsten Jahre seinen Abschied zu nehmen,
nachdem das Flottengesetz durchgeführt scheint , so lasse
sich nur sagen , daß sich Admiral v. Tirpitz zurzeit einer
besonderen Frische und Gesundheit erfreut , daß er mit
lebhaftem Interesse die Vorgänge des öffentlichen Lebens
verfolgt . Von Rücktrittsabsichtcn ist in seiner Umgebung
nicht das geringste bekannt .

Die Bemerkung der „ Tägl . Rundsch .
" (Nr . 528) , Kar¬

dinal Erzbischof Fischer habe sich in Rom in den meisten
Punkten von der sogenannten Kölner Richtung losge¬
sagt, wird von der „ Köln . Volksztg .

" als erfunden be¬
zeichnet .

Wie verlautet , hat das britische Auswärtige Amt uni
die Erlaubnis nachgesucht, bei der Gerichtsverhandlung
gegen die unter dem Spionageverdacht verhafteten Eng¬
länder , Leutnant Brandon und Hauptmann French, ver¬
treten sein zu dürfen.

Ter Anklagebeschluß in dem Prozeß gegen den deut¬
schen Leutnant Helin, der heute vor dem Schwurgericht
in Hampshire zur Verhandlung kommt , stützt sich auf 10
Punkte , die sich aus 9 Skizzen und ein Notizbuch beziehen.

Irnanzrelke WirnöfcHau.
—m— Frankfurt , 10 . November .

Die in unserem vorigen Bericht konstatterte abwar¬
tende Haltung der Börse machte sich auch während des
größten Teils der neuen Woche bemerkbar, zunial neue
Anregungen aus unserem Wirtschaftsleben, die imstande
gewesen wären , den Verkehr an der Börse neu zu beleben,
nicht Vorlagen . Erst der Ausfall der amerikanischen
Wahlen , der den Demokraten in verschiedenen Staaten
einen glänzenden Sieg brachte, vermochte die Börse aus
ihrer Lethargie aufznrütteln . Man folgerte aus denr
Wahlresultat , daß die ainerikanische Bevölkerung den
Rooseveltschen Radikalismus in seinen äußersten Konse¬
quenzen nicht billigt und hofft , daß das wahrscheinlich
ans Ruder kommende demokratische Regiine die Hand¬
habung der Antitrustgesctzr in sehr vorsichtiger und mil¬
der Form pflegen dürste. Während die europäischen
Märkte daraufhin eine bessere Haltung an den Tag leg-
ten , gab Wallstreet seine reservierte Haltung vorerst noch
nicht auf und schloß am Mittwoch in ausgesprochen
schwacher Tendenz. Es ist überhaupt damit zu rechnen,
daß die Politik bei der Newyorker Börse in der nächsten
Zeit oft eine größere Rolle spielen wird.

Während die von! amerikanischen Eisenmarkt vor¬
liegenden Meldungen die Situation weiter als eine recht
ungünstige bezeichnen, war man wegen der Weiterent -



Wicklung der Verhältnisse bei unserer Montanindustrie
recht zuversichtlich gestimmt. Günstigen Eindruck mach¬
ten insbesondere die vom Düsseldorfer Stahlwerksver - i
bande veröffentlichten größeren Versandziffern für Ok¬
tober . Auch aus der Kohlenindustrie lagen bessere Ab¬
satzziffern vor, die sowohl Jndustriekohlen als auch die ?
Hausbrandsorten betreffen.

Tie Strikcs in Südwales wurden insofern als günstig ■
für unsere heimische Kohlenindustrie aufgesaßt , als man
dadurch die englische Konkurrenz auf dem deutschen
Markte für die nächste Zeit als ausgeschaltet betrachtet.

Der Geldmarkt weist gleichfalls eine leichte Besserung
aus und die Rückflüsse bei der Reichsbank haben sich in
befriedigender Weise vollzogen . Jni großen und ganzen
hielt sich der Verkehr in engen Grenzen . Montanwerte
fanden weiter gute Beachtung, insbesondere konnten sich .
Phönix gut behaupten, obschoir die Großspeknlation '
speziell in diesem Effekt zeitweilig stäkere Positions¬
lösungen vornahm . Fester lagen Zementwerte auf die
erfolgten Zusammenschlüsse in der Zementindustrie .
Indes wird man gut tun , die hieraus resultierenden '
Vorteile nicht zu überschätzen , da immerhin noch einzelne
Werke außerhalb der Konventionen stehen , mit denen der
Preiskanrpf weiter fortgeführt werden muß . Außerdem
dürften die Preisvorteile den Werken kaum vor dem -
Jahre 1912 in vollem Maße zustatten kommen , da be-
reits viele Abschlüsse bis tief ins Jahr 1911 hinein ge- ,
tätigt worden sind und auch noch viel billige Vorräte im
Markte sind . Größere Käufe wurden wieder in Canada 7
Pacific Bahn Shares vorgenommen.

Von Fonds waren heimische schwächer. Auch Russen :
stellten sich etwas niedriger , während Japaner , Portn - j
giesen und Türken sich befestigen konnten. \

Von Jndustricwerten erlitten Gummipeter einen ;
scharfen Rückgang auf vage Gerüchte über ein im Zu - j
sammenhang mit der Verbilligung des Rohgummis zu ;
erwartendes ungünstiges Jahresergebnis . Auf die be- ;
ruhigenden Erklärungen der Gesellschaft und den Um -
stand hin , daß die Gummiwarenfabriken beschlossen haben,
vorerst die alten Verkaufspreise aufrecht zu halten , !
konnte der Kurs eine kräftige Erholung erzielen und
stellte sich schließlich über den vorwöchentlichen Preis .
Von Maschinenfabriken lagen insbesondere Adlerwerke
fest und konnten ca . 10 Proz . anziehen. Die vor einiger
Zeit von uns erwähnten National Railways of Mexico I I
Preferred Shares konnten weiter im Preis anziehen.
Nach den neuerdings vorliegenden Nachrichten , die von
bestinformierter Seite ausgehen , dürfte bereits für das .,
laufeinde Geschäftsjahr eine Dividende zur Verteilung
kommen , da die Einnahmen der Bahn andauernd i
steigende sind.

' Der Kurs dieser Shares , die in Stücken i
von 100 Dollar existieren, ist gegenwärtig in London i
ca . 371/2 Dollar .

Privatdiskont 45/ s Proz .

Ausland .
Die Lage in England.

London, 13 . Nov . Mehrere konservative Zeitungen ^
erheben seit dem Scheitern der Vetokonfcrenz heftige '
Vorwürfe gegen das Kabinett , das von der irischen Unter¬
stützung abhängig sei . Nicht nur England allein, son¬
dern das ganze britische Reich sei der unerhörten Be¬
schämung und Gefahr ansgesetzt durch dm Versuch , die
britische Verfassung mit amerikanischem Gelde zu zer¬
trümmern . - Dieser Vorwurf bezüglich der irischen
Homcrule wird wahrscheinlich der Hauptpunkt der konser¬
vativen Wahlparole fein . Der Schatzkanzler Lloyd
George hat den Zeitungen ein Schreiben zugesandt, in
dem es heißt : „Wir haben vergebens jedes Mittel an¬
gewandt, auf versöhnlichem Wege für alle Briten die
gleichen politischen Rechte zu erlangen . Jetzt sind wir
zum Kampfe getrieben nur eine unparteiische Behand¬
lung im Heinlatlande . Wir weisen den Anspruch der
600 Tory -Peers zurück, daß sie dazu geboren seien , über
da Schicksal von 45 Millionen Landsleuten zu verfügen
und deren Wünsche nach einer guten Regierung mit
Füßen zu treten .

"
Der irische Nationalistenführer Redmond ist gestern

abend von seiner Reise nach Amerika zurückgekhert . Jhnr
wurde ein glänzender Empfang bereitet, wie er seit der
Rückkehr Parnells aus Amerika im Jahre 1880 nicht
mehr vorgekommen ist . Als sein Dampfer gesichtet
wurde , loderten Freudenfeuer auf den Höhen längs der
ganzen Küste einpor bis nach Queenstown. Salutschüsse
wurden abgefeuert und Raketen stiegen ans. Bei seiner
Landung in Queenstown erklärte Redmond, die Wärme
seines Empfanges in Amerika sei unvergleichlich gewesen .
Die Summen , die er durch eine Subskription für die
irische Sache erhalten habe , beliefen sich auf 200 000
Dollars . Auch denr irischen Nationalistenführer O 'Con-
nvr , der soeben von einer politischen Reise durch Kanada
zurückgekhrt ist , wrirde von den in London lebenden Iren
gestern eine begeisterte Kundgebung dargebracht. O 'Con-
nor erklärte , Amerika sei bereit , die Bestrebungen der
Iren zu unterstützen.

Attslnttdsiibersicht.
Prag , 12. Nov. In der Sprachenfrage ist von den deutschen

Parteien ein neuer Gesetzesvorschlag ausgearbeitet worden ,
welcher die Schaffung eines Landes -Einreichungsamtes Vor¬
sicht, bei welchem deutsche Einwohner tschechischer Gemeinden
deutsche Eingaben und umgekehrt tschechische Einwohner deut¬
scher Gemeinden tschechische Eingaben einbringen können.

« Prag jou nacy oieser Bortage vollständig zweisprachig amtie¬
ren . Die Tschechen haben zu diesem Vorschläge noch nichtoffiziell Stellung genommen , doch verlautet, daß er für sie' unannehmbar sei .

Konstantinopel , 13. Nov . Nach Mitteilungen der Pfortehaben persische Irreguläre wiederum versucht, in von tür¬
kischen Truppen besetztes Gebiet einzufallen, sind aber zurück -
geschlagen worden .

. . Newyork, 13 . Nov . Nach einer Meldung aus Mexiko schoßin Iuadalajara in der letzten Nacht ein amerikanischer Grund¬
besitzer aus eine Anzahl Personen, die Kundgebungen gegenAmerika veranstalteten und sein Haus zu stürmen suchten.Ein Knabe wurde getötet und ein Polizeibeamter verletzt.Der Amerikaner wurde in Haft genommen .

Jersey City, 13 . Nov . Die Ausständigen der Expreß Com-
\ pany haben die Vorschläge der Gesellschaft angenommen.
7 Peking , 12. Nov . Durch ein Edikt ist angeordnet worden ,

daß Vorbereitungen für die Einberufung des Parlaments
, getroffen werden . Der Reichsausschuß hat nicht darauf be -
. standen , daß die Mitglieder des Großen Rats , die mit der
‘ Hunananleihe in Verbindung stehen, persönlich vor ihm er-

.. scheinen, sondern nur um eine aufklärende Denkschrift ersucht.

! Grossberzogtum Waden.
; Karlsruhe, 14. November .

* * Der Bedarf an Anwärtern für den mittleren nicht¬
technischen Eisenbahndienst ist durch die vorhandenen

‘ Anwärter auf lange Zeit hinaus gedeckt. Das Miui-
i sterium des Grotzh. Hauses und der auswärtigen An-
■ gelegenheiteu hat deshalb die Generaldirektion der
, Staatseisenbahnen angewiesen, die Annahme weiterer
} solcher Anwärter (Eisenbahngehilfen ) bis ans lveitercs
; ganz einznstellen.

Aus der Residenz .
St . A . (Beschäftigungsgrad im Monat Oktober 1910 nach

de» Nachweisnngen der Kranlenkaffen . ) Am 1 . November
1910 hatten 26 Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen
Bestand von 39 519 vcrsicherungspflichtigen Mitgliedern (dar¬
unter 14 619 weibliche ) aufzuweisen. Das sind gegenüberdem 1 . Oktober d . I . 131 männliche weniger und 637 weib¬
liche mehr und gegenüber dem 1 . November 1909 68 männ¬
liche weniger und 390 weibliche mehr .

(Deutsche Kolonialgesrllschast , Abteilung Karlsruhe.) Am
Montag den 14 . November , abends 8 % Uhr, findet im
Museumssaal ein Lichtbildervortrag des Herrn Oberleutnant
Pleger von hier über „Meine Reise durch Korea und Japan "
statt .

Badische Chronik.
Doilaueschingeu, 13. Nov. - Seine Majestät der Kaiser

nahm heute vormittag mit dem Fürsten von Fnrstenberg
arn Gottesdienst in der evangelischen Kirche teil . Später
unternahm der Kaiser eine Rundfahrt durch die Stadt ,
um die neu aufgebauten Straßenzüge zu besichtigen . —
Ter Kaiser , der Fürst und die Fürstitl von Fürstenbcrg ,
sowie die Herren und Damen der hier versammelten
Gesellschaft unternahnten nachmittags eine Automobil-
sahrt nach Kloster Benron . . Prinz Karl Emil zu Fürsten -
bcrg, der Bruder des Fürsten , ist hier eingetroffen.

BC . Rastatt, 13. Nov . Sämtliche Arbeiter der Waggonfabrik
Rastatt haben in einer Versammlung einstimmig beschlossen,
die Kündigung einzureicheu , falls die Firma ihren schroff
ablehnenden Standpunkt gegenüber den Wünschen der Arbei¬
terschaft nicht aufgibt.

** In Erfelden, Kreis Groß - Gerau ( Hessen) , ist die Maul¬
und Klauenseuche nusgebrochen .

Weiteste WcrcHricHterr und Aelegrarnrne .
Beuthen , 13 . Nov. Ter Landtagsabgeordnete Dr .

Heisig (Zentrum , Wahlkreis 4 Oppeln ) ist heute nacht
plötzlich an einem Herzschlag gestorben.

Darmstadt , 13. Nov. Heute mittag nach dem Gottes¬
dienst in der russischen Kapelle wohnten der Kaiser von
Rußland und die Großstirstinnen -Töchter, der Groß¬
herzog und die Großherzogin von Hessen und Prinzessin
Heinrich von Preußen einer kinematographischen Sepa -
ratvorstcllung im Foyer des Hoftheaters hei . Abends
besuchten der Zar , der Grotzherzog von Hessen und Prinz
Heinrich von Preußen die Ansführnng der „Meister¬
singer" im Hoftheater .

Wien, 14. Nov. Nach einer Meldung der „Neuen
Freien Presse" wird König Nikolaus von Montenegro
anfangs Januar nach Wien kommen .

London, 13. Nov . Wie die Blätter melden , schreibt die
Admiralität den Ban eines neuen Kriegsschiffes aus ,
das größer , schneller und mächtiger sein soll, als irgend
ein bereits bestehendes oder im Bau befindliches Schiff
der englischen Flotte . Es soll den Panzerkreuzer „ Lion"
noch übertreffen und eine Wasserverdrängung von 28 000
Tonnen , eine Länge von 720 Fuß und eine Geschwindig¬
keit von 30 Seemeilen gegenüber 26 500 Tonnen Wasser¬
verdrängung , 600 Fuß Länge und 28 Seemeilen Ge¬
schwindigkeit des „Lion " besitzen .

Lissabon , 13 . Nov . Wie ans Rio de Janeiro gemeldet
wird , hat eine Abordnung von Damen gegen das Verbot,
das den aus Portugal ausgewiesencn Geistlichen unter¬
sagt , in Brasilien zu landen , beiin Präsidenten Pecanha
protestiert . Ter Präsident hat der Abordnung erklärt ,
die Regierung habe ihre Maßnahme nur ans Gründen
der öffentlichen Ordnung getroffen , in keiner Meise aber

. die Gewissensfreiheit der Verfassung verletzt ; denn sie
schütze unterschiedslos alle Glaubensbekenntnisse.

Aden, 13 . Nov . Der Reichspoftdampser „Prinz Lud¬
wig " des Norddeutschen Lloyd ist heute morgen 7 Uhr

in Aden eingetroffen. Das Kronprinzenpaar begab sich
sofort an Land und frühstückte beim Gouverneur . Später
besichtigte es die Stadt und die Umgebung . Es ist Herr-
liches Wetter . Die Weiterfahrt erfolgte um 1 Uhr nach¬
mittags .

Washington , 13. Nov. Der Präsident von Honduras ,Davila , gibt bekannt, daß von den 108 Mann , die der
Führer der Revolutionären , General Baladares , gestern
gegen die Regierung abgesandt hat und die bei El Acei -
tunno gelandet waren , 70 desertierten und sofort sich
init beu Regiernngstruppen vereinigt haben, der Rest
ergab sich heute. — Am Donnerstag landeten die srem-
den Kriegsschiffe vor Amapala Mannschaften zum Schutze
der Ausländer . Da Ruhestörungen nicht vorkamen,wurden die gelandeten Mannschaften zurückgezogen .

Wevschiederres .
Prinz Heinrich als Aviatiker .

Tarmstadt, 13. Nov . Prinz Heinrich von Preußen weilte
heute nachmittag wieder auf dem Eulerschen Flugfeld. Nach¬dem der Prinz mit Herrn Euler einen längeren Paffagierflugauf einer neuen Eulermilitärftugmaschine ausgeführt hatte ,welcher über Bäume und Tclegraphdnleitungen hinwegführte,flog der Prinz allein, etwa zwei Kilometer auf einer anderen
Eulcrmaschine . Kurz darauf traf Prinzessin Heinrich aufdem Flugplatz ein und unternahm mit Herrn Euler einen
Passagierflug von etwa 20 Kilometer Länge . Bei . diesemFluge wurden Höhen von über 120 Meter erreicht. Die Lan¬
dung erfolgte glatt im Gleitfluge mit abgestelltem Motor. Die
Prinzessin war entzückt von dem schönen Fluge. Darauf ent¬
führte Herr Euler die Hofdame Fräulein von Oertzen in die
Luft, wobei der Truppenübungsplatzzweimal umkreist wurde .
Prinz Heinrich unternahm dann allein noch mehrere wohl -
gelungene Flüge über die ganze Länge des Platzes hin , welche
deutlich zeigten, daß der Prinz die Steuerung der Maschinevollkommen beherrscht. Erst als die hercinbrechende Dunkel¬
heit den Flügen ein Ziel setzte, verließen der Prinz und die
Prinzessin den Flugplatz , nachdem sie Herrn Euler ihre An¬
erkennung für die wohlgelungenen Flüge ausgesprochen
hatten . Herr Euler erbat sich von dem Prinzen die Erlaubnis,die Ergebnisse der heutigen Flüge der Presse mitzuteilen,welche der Prinz gerne gab ; bisher wünschte der Prinz Ge¬
heimhaltung der Flugversuche , weil er erst Mitteilungen in die
Presse gelangen lassen wollte , wenn er selbst von seinen Flug¬
leistungen befriedigt wäre . Während der letzten sechs Tagewaren die Flugübungcn durch andauernden Sturm und Regen
unterbrochen .

Berlin, 14. Nov . Die Raubanfälle auf Damen mit Hand -
tüschchen wiederholen sich in letzter Zeit. In der Nacht auf
Sonntag entriß ein junger Bursche der vom Theater nach
Hause gehenden Schriftstellerin Dora Duncker ein Saffian¬
täschchen und entfloh.

Paris , 13 . Nov . Die Seine steigt weiter. Infolge der
Überschwemmung der elektrischen Station versagte an einigen
Punkten das elektrische Licht.

Brüffel, 13 . Nov . Legagnenx , der heute früh 6 Uhr 43 Min.in Paris anfsticg, ist niit seinem Begleiter um 10 Uhr 10 Min.
auf dem Etterbcckplatz eingetroffen. — über den Flug von
Legagneux wird weiter berichtet : Der außerordentlich heftigeSüdwind trieb den Aviatiker so schnell vor sich her , daß dieser
nach Abrechnung der Zeit für . zwei Zwischenlandungen zu der
280 Kilometer langen Strecke von Paris nach Brüssel nur drei
Stunden brauchte.

Pisa , 14. Rov . In Gegenwart des Königs und einer Kom¬
mission von Rcgierungsvertretern gelang es gestern Marconi,von der Station Coltano aus auf direktem Wege mit den
Marconi- Stationen in Kanada und in der italienischen
Kolonie Erythräa Telegramme zu wechseln.

Stockholm, 14. Nov . Der diesjäbrige Nobelpreis der Chemie
wurde dem Professor Otto Wallach in Göttingen wegen Arbei¬
ten über die organische Chemie und über die Entwicklung der
chemischen Industrie zuerkaunt .

Dover , 14 . Nov . Gestern abend ist über den Fünfmaster
„Preußen"

, der nun schon seit einer vollen Woche auf den
Klippen liegt und den Wogen trotz, ein BcrgnngSvertrag ab¬
geschlossen und in London hinterlegt worden . Im Kanal tobt
wieder ein schwerer Sturm . Die Wellen gehen fortwährend
über das Deck des Schiffs hinweg.

Hfoßherrzogtiches Kofthecrter.
Montag, 14. Rov . Abt . B . 17. Ab . - Vorft . Drittes und letz¬

tes Gastspiel von Siegwart Friedmann : „Der Königslcut-
nant", Lustspiel in 4 Akten von Gutzkow. Anfang ’AS Uhr,
Ende gegen 10 Uhr.

Verantwortlich für die Redaktion :
Chefredakteur C . Amend in Karlsruhe.

Druck und Verlag :
G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

ven

Haupterfolg
seiner enormen von Jahr zu Jahr ge-
wachsenen Verbreitung verdankt Kathreiners
Malzkaffee nicht den Anpreisungen , Zei¬
tungsannoncen ic ., sondern der Weiter¬
empfehlung durch zufriedene und dankbare
Anhänger . Das ist wohl der zuverlässigste
Beweis für die Güte von Kathreiners

Malzkaffee. » .981



Nr . 520 , Übersicht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen angestellten Keobachtnnge«, nebst
Mnsserstandsanfzeichnnnge« n« den wichtigste« Hanptpegeln de» Rhein» im Monat Oktober 1010.

Stationen
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S Ö *

SI s

LNfldr « » in mm
(mit Sch«cre-Norrettion> Lufttemperatur in Celsiusgradeu

1!' Höchster Niedrigster Mittel
c .Vo 5
m £

Mittl .
Maxi¬
mum

Mittl .
Mini¬
mum

g 3 £
■B | 1
* 8\gggä

S0 Höchste Niedrigste Größte tagt .
Schwankung

Dat . S .°
Fünftägige Temperaturmittel

Dat . mm Dat . mm 7Uhr M . j2Uhr N. ig Uhr A.
Mittlere Ortszeit Dat C ." Dat . C.° 28 . IX.

b. 2. X . 3—7 . 8.-12. 13.-17 . 18 .-22 . 23 . -27. 28 . X.
b. l . XI.

Merrsburg 439 .5 725.2 4. 735 .0 20. 715 .8 8.4 12.3 9.6 10.0 13.0 7 .0 10 .0 6.0 1 . 19 .2 27. 3 .5 7. 8.3 14 .4 11 .1 12.0 10.7 7 .9 6 .7 9 .1
Höchenschwand 1005 .4 677.2 4. 686 .3 20. 668 .1 6.5 9 .9 6.7 7 .5 11 .2 4 .8 8 .0 6.4 2. 19 .7 24. 0 .0 16. 11 .0 13 .2 7 .3 9.4 8 .0 4.7 5 .3 6 .6St. Blasien — — — — — — 5.9 12 .4 7 .1 8.1 13.0 4 .1 8 .6 8 .9 2. 21 .0 27 . 0 .0 2- 13 .5 11 .7 9 .0 9 .6 8 .9 5 .9 5 5 7 6
Dvnaueschingm 691 .8 704 .1 4. 713 .8 21. 694 .7 5.4 12.0 7 .3 8 .0 130 3 .9 8.5 9 .1 2. 21 .5 19. - 1 .3 2 . 16 .3 12.2 8 .7 9 .8 9 .1 5 .5 5 .3 6 .9
Villingen 714 .5 701 .7 4. 711 .5 21 . 692 .6 5 .2 12 .0 6.4 7 .5 12*.7 3.1 7.9 9 .6 2. 21 .7 26. - 2 .3 2. 15 .2 11 .5 8 .0 9 .0 8 .5 5.2 4.5 7 .1
Triberg — — — — — — 7 .4 12 .7 7.9 9.0 13 .7 5 .9 9 .8 7 .8 2. 23 .5 19. 2 .7 2. 13 .0 13 .8 9 .1 10.6 9 .2 6.7 6-6 9 .2
Todtnauberg 1024 .2 675 .6 4. 685 .0 20 . 665 .8 7 .5 10 .9 6 .9 8 .0 12. 1 4 .7 8.4 7 .4 2. 20 .2 24. 0 .0 16 . 10 .7 13.0 8 .1 9 .2 9 .6 4 .9 5 .9 7 .3Badenweiler 401 .2 728 .2 4. 738 .8 20 . 718 .1 9 .3 13.3 9 .9 10.6 14.1 7 .9 11 .0 6 .2 2. 22 .5 24. 3 .0 28. 11 .2 16 .4 10 .7 13.0 10.2 8 .8 7 .0 10.7Oberrotwell — — — — — — 8 .6 13 .8 10.1 10.6 14 .8 6.9 10.9 7 .9 2. 23 .8 24 . 25. - 0.4 25 . 13 .4 16 .6 11 .6 12.9 9 .9 9 .2 6.7 10.4
Freiburg i. B. 297 .6 737 .2 4. 747 .9 20. 727 .3 8 .5 14 .3 10.0 10.7 15 .7 6.9 11 .3 8 .8 2. 23 .6 24 . 1 .2 17. 12 .9 16 .2 11 .7 13.0 10.4 9 .1 6.3 11 .2

Gengenbach 181 .2 747 .8 4. 758 .5 20 . 738 .5 8 .4 14.2 10.1 10.7 15.2 7 .3 11 .2 7 .9 2. 24 .0 24 . 0 .0 2. 12 .5 16.1 11 .6 12 .8 10.3 9 .7 6 .5 10 .8Kniebis 903 .7 685 .8 4. 695 .6 20 . 676 .8 6.8 10 .0 7 .4 7 .9 10.9 5.1 8 .0 5 .8 2. 20 .2 15. 0 .7 15 . 10 .2 14 .4 7 .8 10.0 7 .2 5 .6 7 .7Baden 212 .7 744 .9 4. 755 .2 20 . 735 .4 8.4 14 .2 10.0 10-6 14.7 6.6 10 .7 8 . 1 2. 22 .2 25 . 0 .8 6. 11 .9 15 .3 12 .0 13.1 9.8 9 .3 6 .7 10.5
Karlsruhe 126 .7 752 .7 4. 763 .3 31 . 742 .8 8 .6 14 .1 10.5 10.9 14.7 7 .8 11 .2 6 .9 2. 22 .0 25 . 2 .5 2. 11 .4 15 .4 12.3 13.2 9 .8 9 .9 7 .6 10.3
Pforzheim 252 .6 741 .5 4 . 751 .7 31 . 731 .8 7 .5 14.3 ? 9 .3 10.1 ? 5.9 ? 2 2. 2 25 . - 0 .2 2 2 15.3 11 .3 12.8 9.5 8 .0 6 .6 9 .6
Mannheiin 99 .7 755 .1 4. 765 .6 31. 744 .5 8 .2 14.6 11 .1 11 .3 15.2 7 .3 11 .3 7 .9 2. 22 .8 25 . 1 .6 2. 13 .2 15.8 13.1 13 .2 10.6 10 .4 7 .7 10.4Heidelberg 113 .2 753 .9 4 . 764 .3 31. 743 .6 9 .3 ? 14 .3 11 .7 11 .7 15.2 8 .0 11 .6 7 .2 2. 23 .0 25 . 1 .3 2. 14 .1 15.9 13.2 13.8 11 . 1 10 .4 8 .7 11 .0Königstuhl 563 .4 714 .2 4. 723 .8 31 . 704 .1 7 .4 10.8 9 .1 9 . 1 11 .7 6.0 8 .8 5 .7 2. 19 .0 27 . 2 .0 14. 10 .2 14 .8 10.2 11 .2 8 .3 7 .5 5 .4 8.7Buchen 345 .0 1733.6 14. 743 .7 31 . 722 .8 6.6 13 .1 8 .2 9 .0 14 .0 4 .6 9 :3 9 .4 2. 21 .7 25 . - 1 .2 2. 15 .2 13 .2 10.3 10.7 8 .5 8t2 5 .4 8 .9Wertheim 146 .6 751 .4 14. 762 .3 31 . 740,3 6 .7 13.3 8 .8 9.4 14.1 5 .7 9 .9 8.4 2 . 21,0 25. 0.3 16. 13.5 13.3 11 .7 11 .0 8.3 8 .6 6 .0 9 .0

Niederschlag .

Stationen

Furtwangen
Bubenbach
Villingen
Donaueschingen
Hartheim

Meersburg
Mainau
Heiligenberg
Aach
Feldberg-Gasth.

Titisee
Blumberg
Bvnndors
Ühlingen
Höchenschwand

Bernau
St . Blasien
Segeten
Todtmoos
Todtnauberg

Schönau i. W ,
Schweigmatt
Bürchau
Badcuweiler
Obermünstertal

Schelingen
Oberrotweil
Breitnau
Hossgrund
St . Peter

Freiburg
Oberprechtal

-o ji - Größter Tage 11t1t ZA Größter
tägl . Nieder-

Tage mit
L je-

tägl. Nieder- Nieder - Ü £
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A . Donaugebiet . Keppenbach Elz (Brettenbach) 275 .3 16.6 4. 6 .5 10 • 5 22 2 3
Breg 853 .9 19 .5 20 . 8 .8 11 3 — — — 12 6 13 _ _ Schiltach Kmzig 332 .4 8 .1 20 . 3 .9 7 3 - . _ — 22 — 12 —
Breg (Eisenbach) ra . 930 14 .8 4 . 4 .5 9 4 — — — 8 5 9 — i Kniebis „ (Wolf) 900 -8 24 .4 4. 4 .9 9 8 — _ — _ — 11 — —
Brigach 707 .6 11 .4 4 . 5 .3 7 2 — — — 21 6 10 _ — Rippoldsau „ „ 561 .6 18. 1 18. 6.1 10 4 — _ — _ _ _ _ —

„ 692 .7 20 .8 4. 7 .3 11 5 — — — 23 2 17 — — Nußbach „ (Gutach) 727 .5 11 .5 20. 5 .6 8 3 — — — 23 2 6 — —
Beera 869 .7 39 .9 6. 14 .2 11 9 — — — 13 6 13 i —

8 . Nheingebiet . Triberg
Nvrdrach „ (Harmersbach )

686 .6
305 .5

27 .0
28 .6

20.
3 .

20 .2
9 .0

4
12

3
.7

— — —
14

— 1
8

— —

Bodensee 435 .0 30 .4 4. 15-6 9 6 — — — IS — 12 — — Gengenbach „ 179 .1 20 .2 3. 7 .2 10 6 — — — 11 1 9 —-
„ 414 .4 26 .4 4. 14.0 10 6 — — — 10 — 13 i — Seelbach „ (Schütter ) 215 .6 18.3 3 . 5 .5 8 4 — — — 22 _ 7 _
„ lSeefclder Aach ) 733 .2 29 .9 4. 16.1 8 7 — — — 10 — 16 — — Löcherberg Rench 327 -9 26 .5 3 . 6.0 11 7 — —. 17 _ ■ 1 —

Madolfz. Aach) 520 .1 21 .0 4. 9 .7 12 4 — — — 20 — 17 i —
Wutach u . Halienst. Alb 1266 .9 28 .4 20- 8 .3 10 6 1 — — — — 8 — — Herrenwies Untere Murg (Schwrzb .) 758 .0 31 .0 4. 11 .2 14 8 _ _ 10 5 3 __

Langenbrand Untere Murg 220 .4 14.4 4. 3 .5 12 7 — 9 4 _ _ _
Wutach 859 .5 26 .1 2Q- 11 .5 11 3 — — — _ 3 — Baden „ ,, (Oos ) 213 .9 29 .0 3. 9 .0 9 7 _ _ 21 18 _ _

„ lSchleifbach ) 698 -7 29 .6 4. 11 .6 12 7 — — — 19 5 3 — — Schieiberg Untere Alb (Maisenbach) 417 .1 11.8 3. 4.3 9 4 — _ — 12 11 6
„ (Merenbach ) 850 .4 21 .8 21. 6.6 13 7 — — — 1 ;— 4 — — Karlsruhe h tt 117 .5 13 .4 3. 4 .2 12 4 — _ — 14 8 1 —
„ (Schlucht ) ca . 650 25 .4 21. 7 .5 18 5 — — — 14 i 8 — —
„ (Schlucht ) 1003 .7 19.4 4. 6 .5 13 4 1 — — 4 ii 10 — Nuit Saalbach (Kreßbach) 204 . 1 11 .4 3 . 4 .4 9 3 20 6

Hauensteiner Alb
Köitigsfeld Neckar (HorgenerEschach) 763 .0 9 .2 4. 3 .1 11 2 _ 21 10 1

921 .7 25 .1 21 . - 7 .2 13 3 — — — 7 4 11 — — Kaltenbronn <E» z> 861 .8 28 .7 4. 9 .3 12 8 — _ 10 3 6
„ „ 780 .1 29 .9 21. 6.4 11 7 — — — 7 5 6 — — Tiefenbronn „ (Würm ) 429 .1 15.8 3. 5 .7 8 5 — - - 8 —

Obere Murg 879 .0 30 .2 20. 5 .8 13 9 — — — 6 5 — — Pforzheinr „ (Enz) 250 .6 8.4 3 . 2 .6 10 5 — — 21 5 _
Wehra 807 -1 25 .5 21 . 8 .5 6 4 — — — 16 11 _ —
Wiese (Schönenbach) 1027 .4 33 .0 20 . 10.5 10 6 — — — 12 3 5 — — Adelsheim „ - (Jagst ) 232 .8 10 .3 3 . 4 .0 8 4 — _ 1 10 10 _

Wiese
Gut Rineck „ (Elz) 343 .7 13 .3 4. . 5 .9 6 3 -- _ 18 5 7 —

545 .8 27 .3 21. 8 .5 13 5 i— — — 2 — — i — Diedesheiii, „ 139 .6 10.3 3. 4 .5 14 3 — _ 23 3 11 _ _
„ 733 .4 20 .7 21 .. 7 .0 10 5 — — — 1 — 1 -— Eberbach 128 .8 12 .9 31 . 3 .9 11 4 _ _ 1 7 _
„ (Kleine Wiese ) 630 .4 35 .9 21 . 9 .2 13 7 — — — 8 7 - - — 1 Strümpfelbrunn ,r (Itter ) 526 .9 9 .7 3 . 31 . 3 .0 5 - 3 _ _ 5 _

Klemmbach 395 .3 37 .1 4. 18 .5 14 5 — — _ _ — 7 _ —
Neumageu 539 . 1 35 .8 4. 11 .4 13 . 7 — — — 5 5 6 — — Elseuz (Elsenz) 239 . 1 13 .9 3 . 5 .7 11 4 — _ 14 13 —

Krebsbach (Krottenbach)
Reckarbischofsh . „ 186 .1 18.7 4. 3 .5 16 7 — _ 17 4 _

313 .9 11 .9 4. 6 .1 10 3 — — — 5 1 3 i — Kohlhos „ » 443 .0 18.9 6. 4 .5 11 6 — _ — 19 1 _
„ „ 217 .3 14 .0 4. 6 .0 9 5 — — — — 1 11 — — Königstuhl 560 .9 19.2 31 . 4.9 11 5 — _ — 16 1 10 _ 4

Dreisanr 1018 .6 18 .9 4. 5 .5 10 5 — — — 14 3 11 — — Heidelberg 113 .8 13.5 31 . 4 .9 11 5 — _ 7 13 _ _ _
„ (Brugga ) 1055 .8 50 .3 20. 13.8 11 5 — — — 1 4 4 _ _
„ (Eschbach) 686 .3 29 . 1 4. 11 .4 11 5 — — .. . 14 4 3 — — Mannheim Rhein und Neckar 95 .8 12.2 30. 7 .2 10 3 _ —- 7 1 14 ]_

Wertheinl Main 140 .9 7 .9 31 . 3.6 4 3 _ _ — 17 1 25 _
,, 288 .1 23 .6 4. 12 .1 8 5 — — 17 — 3 — — Pülfringen „ (Tauber ) 353 .9 11 .0 30. 4 .2 9 4 _ _ — 8 7 15 _ —

Elz 461 .1 16 .7 4. 7 .1 12 3 — — 2 — 7 — — Buche» „ (Mudbach) 341 .3 9.5 31 . 4 .5 6 3 — _ — 25 1 10 _ —

WasserstLnde des Bodensees « nd des Rheins in Metern .
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Mittags 12 Uhr :
i . 3.88 2 .87 1 .34 2 .54 3 .19 3 .11 4 .38 3 .98
2. 3.86 2 .79 1 .25 2 .52 3. 17 3 -12 4 .32 3 .86
3. 3 .82 2 .75 1 . 14 2 .40 3.05 3-02 4 .28 3 .80
4. 3 .84 . 3.01 1 .23 2 .40 3 .04 2 .98 4 .18 3 .72
5. 3.82 2 .83 1 .31 2 .56 3 .28 3 .17 4 .21 3 .63
6. 3.80 2 .74 1 .17 2 .38 3 .09 3 .01 4 .30 3.78
7. . - 3 .78 2.69 .1 .14 2 .3Q 3.01 2 .93 4 .17 3 .68
8. 3:76 2 .66 1 .08 2 .26 2 .98 2 .86 4 .12 3.56
9. 3 .74 2 .65 - 1 .08 : 2 .22 2 .94 2 :86 4,06 3.51

10. 3.70 2 .63 1 .04 2 .18 2 .90 2 .81 4 .04 3 .44 ,
11 . 3.68 2 .61 1 .04 2 .20 ' 2 .91 2 .80 4 .00 3 .41
12. 3 .66 2 .57 0 .97 2 . 19 2 .87 2 .76 4 .00 3 .37
13 . 3 .63 2 .50 0 .93 2 . 13 2 .85 2 .73 3 .95 3 .35
14. 3 .62 2 .42 0 .84 2 .02 2 .77 2 .67 3 .92 3 .30

. 15. 3 .64 2 .43 0 .81 1 .98 2 .72 2 .60 3 .81 3 .21
16. 3.61 2 .39 0 .78 1 .96 2 .71 2 .60 3 .76 3 .13
17 . 3 .58 2 .39 0 .77 1 .90 2 .66 2 .52 3 .72 3 .08
18. 3 .54 2 .36 0 .73 1.90 2 .65 2 .51 3 .69 3.01
19. 3 .52 2 .37 0 .73 1 .90 2 .63 2 .51 3 .68 3.00
20. 3 .49 2 .33 0 .70 1 .88 2 .62 2 .48 3 .69 2.98
21 . 3 .46 2 .30 0 . 70 1 .86 2 .61 2 .46 3 .66 2.97
22. 3 .44 2 .24 0 .68 1 .82 2 .57 2 .43 3.64 2 .94
23. 3 .42 2 .29 0 .66 1 .81 2 .57 2 .43 3 .61 2 .91
24. 3 .40 2 .21 0 .58 1 .72 2 .51 2 .36 3. 58 2 .88
25. 3 .38 2 .17 0 .56 1 .75 2 .51 2 .33 3 .52 2 .81
26. 3 .36 2 .16 0 .51 1 .68 2 .44 2 .29 3 .50 2 .80
27. 3 .34 2 .14 0 .50 1 .65 2 .44 2 .27 3 .47 2 .72
28. 3 .32 2 .08 0 .47 1 .62 2 .43 2 .24 3 .44 2 .69
29. 3 .30 2 .04 0 .40 1 .51 2 .37 2 .23 3 .42 2 .65 -
30. 3 .30 1 .98 0 .36 1 .45 2 .32 2 .22 3 .37 2 .61 .
31 . 3.29 1 .96 0 .31 1 .38 2 .28 2 .10 3 .30 2 .33

Mittel 3.58 2 .44 0 .83 2 .00 2 . 74 2 .63 3 .83 3 .20
Höchst . * 3 .90 3 .08 1 .51 2 .72 3 .29 3 .17 4 .46 4 .03
Niedr . j 3 .29 1 .86 0 -31 1 .35 2 .25 2 . 10 3 .28 2 .49

*
Höchster Stand des Monats .
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Meersburg . . . . 8 .2 7. 67 88 7 .3 2 15 _ _ 12 17 3 5 6 19 9 3 19
Höchenschwand . . . 6.9 17 . 58 87 6.6 3 13 - - 1 — — 20 5 5 7 20 16 io 10
St . Blasien . . . 6.7 9 . 51 81 7 . 1 3 15 — 1 — — — — — — — — — . -
Donaueschingen . . 7 .3 6. 55 88 6 .5 2 10 — 2 — - 5 11 5 9 2 18 19 3 28
Villingen . . . . 7 .2 9 . 46 90 6 .5 4 13 — 6 — 8 13 1 3 4 14 4 4 42

Triberg . 7 .6 8. 63 86 6. 1 3 10 — _
Todtnauberg . . . 6.9 27 . 50 84 5.6 4 7 — 1 — — 3 22 11 29 7 3 — 18
Badeniveiler . . . 8 .5 6. 49 88 6 .5 4 11 —, — — _ — — — — — _ _ —
Oberrotweil . . . 8 .0 6. 47 83 7 .1 1 12 — 2 — — — - • — — •_ _ ' —:
Freiburg i. B . . . . 7 .9 6. 45 82 6.5 2 13 — ■ — — 1 16 25 1 — 19 6 11 14

Gengenbach . . . . 8 .0 6 . 43 82 6 .4 2 10 — 1 _ 4 10 2 29 7 10 21 10
Kniebis . 7 .2 2. 54 89 6 .3 — 10 — — — 10 7 5 1 5 8 24 2 31
Baden . 8 .5 0 . 6. 56 87 7 .2 2 14 — — — 1 14 12 13 11 21 8 8 5
Karlsruhe . . . . 8 .4 2 . 51 85 6.3 4 12 — - ' — 4 33 10 3 2 22 10 1 8
Pforzheim . . . . 8 .2 4 . 51 87 6.4 3 9 — 1 - • — 22 25 3 — n 8 11 13

Mannheiin . . . . 8 .3 14 . 43 83 6.8 2 10 — — _ . 15 8 2 5 18 i 2 12 30
Heidelberg . . . . 8 .8 14. 59 85 5 .4 4 3 — — — — 1 30 17 3 25 5 9 3
Königstuhl . . . . 7 .6 14. 15 . 54 87 4 .7 8 4 — — — — 4 18 33 6 16 5 6 5
Buchen . 7 .7 4 . 14. 15. 59 88 6.0 3 9 1 — 2 18 5 11 3 9 6 7 32
Wertheim . . . . 8 .0 14 . 51 89 6 .7 3 12 — — — 2 4 14 1 2 2- 4 2 62

St . Blasien . Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 109 .1 Stunde » = 33 Proz . der möglichen . Cläge ohne Sonne »schein : 5.
Oberrotweil . „ „ „ „ 89 .6 „ = 27 „ „ „ „ „ „ 7.
Karlsruhe . „ „ „ „ 92 . 1 „ — 28 „ „ „ „ „ , 6.
Königstuhl . „ „ tt tt 127 .7 „ —38 „ „ „ „ „ , 5.

Der verflossene Oktober ist durch zu hohe Mitteltempera¬
turen und zu geringe Niederschlagsmengen , sowie durch reich¬
liche Nebelbildung gekennzeichnet ; er ist seit dem März
der erste Monat gewesen , der wieder einmal einen Wärme -
überschutz gebracht hat . Dieser hat den erheblichen Betrag
von iik —2 Grad erreicht . Eine Ausnahme macht nur Wert¬
heim , wo die Monatsmittel der Temperatur nur um 1 Grad
zu hoch sind , was sich dadurch erklärt , das ; , was dort öfter vor¬
kommt , infolge häufiger Rebelbildung die Erwärmung durch
die Sonnenstrahlen erheblich behindert worden ist . Frost ist

nur in ganz freien oder in rauhen Lagen und auch da nur
ganz leicht ausgetreten . Ganz gering für einen Oktober , in
dem sich sonst länger anhaltende , stärkere Überregnungen ein¬
zustellen pflegen , sind die Niederschläge gewesen ; nur an
einer Station ist die Hälfte des langjährigen Durchschnitts
erreicht worden , sonst ist im Mittel nur etwa ein Viertel des¬
selben gemessen worden . Auf den Höhen ist im letzten Drittel
der erste leichte Schnee gefallen . Während alle Monate seit
dem Beginn des Jahres einen mitunter recht erheblichen
Mangel an Sonnenschein aufzuweisen hatten , sind im Oktober

3



ttücber etwas mehr narmok Berhältnrffe eingetrete» , indemin Karlsruhe die Sonne nur uw 8 Stunden weutger geschienenhat , als der Durchschnitt der letzten 15 Jahre beträgt . Aufden Höhen, die meist über den die Mederungen bedeckenden
Nebeln gelegen waren , ist die Sonnenscheindakwr größer go-
Niesen. Die Lustdruckmittel find um IV-—2V- mm zu hochausgefallen .

Der Berichtsmormt begann, ftu Bereich hohen, über Mittel¬
europa gelegenen Druckes mit heitere« und sehr warmemWetter ; schon am 3» verursachte aber eine rm Norden vnrber-
zicbende Depression, vom der fich ein Tetklninimum ans süd¬
östlicher Bahn nach Polen hin abzweigte, Rezemvetter . Arffihrer Rückseite kühlte es abr Bis zum 6. sanken die Tem¬
peraturen ; als sich pari diesem Tag an wieder hoher Druck über
dem Festland ausgrbrei -tet hatte , stiegen sie bei meist bewölktemWetter neuerdings an . Vorübergehend verursachte in den
Tcrgen vom 12. und 13. eine zwerst int Westen, , daun über das

Binnenland fich hi»ziehende Furche geringen Druckes leichteRcgenfälle , dann kam abermals hoher Druck , dessen Kern das
Nordsee-, später das Ostseegebiet bedeckte, zur Geltung . Nörd¬
liche Winde führten iu Verbindung mit starker nächtlicher Aus¬
strahlung einen crhetcktchen Wärmerückgang herbei, so daß die
Tage vom IS.—17. recht kühl waren . Dom 18. an lag der
hohe Truck im Osten, während fich eine Depression im Rord-
westcn zeigte ; es regnete etwas , doch wurde es zugleich wiederwärmer . Die zuerst ziemlich kiese Depression schlug, fich dabei
verflachend, die ungewohnte Bahn über Frankreich hinwegnach Italien ein . Es wurde» östliche Winde, die etwas ab-
kichtten , vorherrschend, Mederschlag fiel aber auch bei dieserLuftdrukÜrerteilung iu nur geringen Mengen ; am 21 . stellte
sich aber auf den Höhen der erste Schnee ein . Vom 23 . an
lag hoher Druck über Nordost-, später über Osteuropa , während
Depressionen , die sich mitunter etwas weiter binnenwärts aus -breiteten , im Westen verharrten . Bis zürn 27 . war es bei

meist bewölktem Wetter rauh , mit der Verlegung des hoherDruckes auf den Osten wurde eS aber wieder wärmer und derMonat schloß mit vier leicht regnerischen, aber sehr milder
Tagen .

Die Wasserftcmdsbewegurigwar ruhig . Der bei Bodensetund Rhein bereits im Vormonat eingetreten « Rückgang setzte
sich, abgesehen von einer unbedeutenden Unterbrechung bei »
Rhein zu Anfang des Monats , gleichmäßig fort . Die Zuflüssebcharrtcn durchweg auf niedrigen Ständen .Die gemittelten Monatswaiserstände find höher als di»
Bergkmchswerke des Jabrzehnts 1891—1909 bei Konstanz u»
0,09 nr, Wakdshilt 9,17 m , Kehl 9,09 m und Maxau OJäO m
niedriger bei Basel um 0,35 m , Breisach 0,42 m und Mann¬
heim. 9,31 in .

Zentrakburenu ffir Meteorologie und Hydrographk«,
im Großhrrzogt »m Baden.

Ze«tral Ha«- els - Registev für das Großherzogtum Baden.
Mannheim . M .27LZum Handelsregister B, Band IX , O .-Z . 34 , iourde heute eingetragen :Firma : „Rolaup Küpper & Co , Gesellschaft mit beschränkterHaftvag '

, Manuyeinr , Rheinvorland 5 . Gegenstand des Unternehmens istdie Spedition , von Gütern und der Betrieb einer Agentur in Transpsrtange -kegenheiten . Das Stammkapital beträgt 50 000 Mark . Geschäftsführer istJoseph Stenz , Mainz . Gesellschaft mit bsschrän-kter Haftung . Der Gesellschastsvertrag ist am 2& Oktober 1910 festgestellt . Die Gesellschaft hat einenoder mehrere Geschäftsführer . Sind mehrere Geschäftsführer vorhanden , sovertreten je zwei zusammen die Gesellschaft . Frau Theodor Küpper Witwein Mannheim bringt das unter der Firma Roland Küpper & Co . in Mann¬heim betriebene Geschäft mit allen Aktiven und Passiven und samt der Firmanach dem Stande vom 30. Juni 1910 in die Gesellschaft ein : im einzelnenwerden cingcbracht:
Stallgebäude -Konto . 6 200 . — . //
Maschinen-Konto . 4 640 .— „Fuhrwerks-Konto . . . . . . . . 5 780 .— „Mobilien . . . . . . . . . . . 2001 .— *Kassa -Konto . . . . . . . . . 12 965 .30 „
Wechsel-Konto . 1350 .45 „Debitoren . 47 259 .54 „

zusammen . . 80199 .29
Au Passiven werden eingebracht :

Unkosten -Konto . . . . 420.— Ji
Kreditoren-Kcmtv . . . 24 758 .49 „
Rhederei Rotterdam . . 6 225 .70 M 31 404.19 Ji

Die Gesellschaft übernimmt dieses
Einbringen in Anrechnung auf die
Stammeinlage des Einbringers zumWerte von . 48 792 .10 Ji

Bekanntmachungen erfolgen im Deutschen Reichsauzeiger.
Mannheim , 29 . Oktober 1910 .

Großh . Amtsgericht 1.

Bade» . M .218
Zum Handelsregister , Abt, -V, Bd. 1 ,O .-Z 122 — Firma Eduard Heiulein

vormals W. Gerwig in Baden —
wurde eingetragen : Inhaberin der
Firma ist jetzt BuchdruckereifaktorEmil Wilhelm Gustav Kortmann
Eheftau Marie geb. Debree st» Oos ;
dem Ehemann der Genannten ist
Prokura erteilt .

Baden , den 9. November 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Engen. M.219
In das Handelsregister A, O .-Z . 79,

„Fürstk. Hohenzollernsche Maschinen¬
fabrik Jmmendingen " wurde einge¬
tragen : Die Prokura des Direktors
Sauerland in Lccucherthal . ist er-
lofchcn .

Engen , den 8, November 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Frerdnrg . M .281
I » das Handelsregister B , Band II ,O .-Z . 19 , wurde eingetragen :
Eigenhrii» - Baagesellschaft für

Deutschland mit beschränkter Haftung,
Zweiglnedrrtastuug in Freiburg i. B.
als Zweigniederlassung der Firma
gleiche» Namens in Frankfurt a. M.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Erlverb und Wetterbetrieb der von
der offenen Handelsgesellschaft in
Firma EigenheiM - Bcmgksellfchaift
Weinberg , Wolz & Eie . in Frankfurt
a . M„ in deu Städten Wiesbaden ,
Mannheim und Berlin errichteten
Geschäfte und Firmen , insbesonderedie Übernahme und Finanzierung von
Gartenstädten und Billenkolonien an
den erwähnten Plätzen , sowie an
anderen Städten innerhalb des Deut¬
schen Reiches, fernerhin der Betrieb
aller mit Geschäften, dieser Art in
Beziehung stehenden Handelsgeschäfte
und Nebengcwerbe und die Beteili¬
gung an solchen Geschäften und Neben¬
gewerben gleichgültig welcher Art und
Weise.

Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt 300000 Mark .

Geschäftsführer sind : Julius Wein¬
berg, Philipp Wolz, Joses Oppen¬
heimer , sämtlich Kaufleute in Frank¬
furt a . M.

Ter Gesellschastsvertrag dieser Ge¬
sellschaft mit beschrankter Haftung ist
am 9. März 1910 sestgcstcllt .

Sind mehrere Geschäftsführer be¬
stellt. so wird die Gesellschaft durch
zlvei Geschäftsführer oder durch einen
Geschäftsführer und . einen Prokuristen
oder durch ztvei Prokuristen vertreten .

Der Auffkchtsrat kann beim Vor¬
handensein mehrerer Geschäftsführer
auch einem einzelnen Geschäftsführer
die Befugnis erteilen , die Gesellschaftallein zu vertreten .

Die Gesellschafterin Eigenheim-
Bangesellfchast Weinberg , Wokz & Cie.,
offene Handelsgesellschaft in Frank¬
furt a . M. , hat die im 8 5 des Gesell -
schaftstiertrages näher bezeichnet «
Saebeinlage gemacht; hierfür find ihr
150 000 Mark als voll eingxzahlte
Stammeinlage angerechnet worden.Die Beiannärnachrmgen der Gesell¬
schaft erfolgen durch deu DeutschenReichsanzeigrr .

Frrrbnrg , den 4 . Rovcmster 1910 .
_ Großh . Amtsgericht ._Karlsriche . M .196

In das Handelsregister A Bd. IV
wurde eingetragen :

O.-Z. 200 Firma und Sitz : Ma¬
schinenfabrik F . Wenz & 6 *, Karls¬
ruhe . Persönlich haftende Gesellschaf¬ter : Fritz Wenz, Ingenieur , Karls¬
ruhe , und Theodor Wollcnsack , Blech-
nermeifter , daselbst. Offene Handels¬
gesellschaft . Dir Gesellschaft hat am
1 . November 1910 begonnen.

O .-Z. 201 Firma und Sitz : Fried¬
rich Börner . Karlsruhe . Einzelkauf -
mann : Friedrich Heinrich Börner ,Kaufmann , Karlsruhe . Elektrotech¬
nische Bedarfsartikel en gros .

Karlsruhe , den 7 . November 1910 .
Grotzh. Amtsgericht B II .

Karlsruhe. 551.236
In das Handelsregister 8 Bd. III ,O .-Z. 14 wurde eingetragen : Firmaund Sitz : Badenia -Autimat , Gesell¬

schaft mit beschränkter Haftung,Karlsruhe. Gegenstand des Unterneh¬
mens : Fortbetrieb des von Pforz¬heim nach Karlsruhe , Kaiserstraße 25,
verlegten Autmnccke« - Restaurants -
Stammkapital : 55 000 Mark . Ge¬

schäftsführer : Wilhelm Lottncr , Kauf-
nmuu , Karlsruhe . Prokura : Josef
Fffcher , KMifmairn, Karlsruhe : Der
G«stllschaftsvertr ag ist am 2. Juni
1905 errichtet und am 27 . September
1905, 28. Juni und 28. Oktober 1910
geändert und der Sitz der Gesellschaftvon Pforzheim nach Karlsruhe ver¬
legt worden . Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im „Deut¬
schen Reichsanzeiger" .

Karlsruhe , den 9. November 1910.
Grotzh. Amtsgericht V II .

Konstanz. 5K .197
Irr das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
A. Band III , O .-Z, 36 : zur Firma

Friedrich Strähl in Konstanz: Der
Gesellschafter Fabrikant Friedrich
Strähl sen . in Konstanz ist infolge
Abkebens ans der Gesellschaft aus -
geschieden ; an deffen Stelle ist dessen
Witwe Lina geb. Hatz in Konstanzals persönlich hastende Gefellschafte¬

ftin in die Gesellschaft eingctreten .
!Z»rr Vertretung der Gesellschaft ist
!diese jedoch nicht berechtigt. Die seit¬
herige Firma wird weitergeführt .

Konstanz, den 5 . November 1910 .
! Großh» Amtsgericht,
1Mannheim . 591.269

Zum Handelsregister B , Band VIII ,
OVZ . 17, Firma „H . Schlinck & Cie.,
Aktiengesellschaft "

, Mannheim , Zweig-
niederlaffnna , .Hanptsitz Hamburg ,wurde heute eingetragen :

. Die Prwkura des Hermann Meseke
ist erloschen . Fritz Oehtke , Hamburg ,
ist als Prokurist bestellt und berech¬
tigt , in Gemeinschaft mit einem
andern Prokuristen der Gesellschaft
diese zu vertreten und die Firma zu
zeichnen ,

Mannheim , den 2 . November 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . M .271
Zum Handelsregister B , Band IX ,

OOZ. 35, wurde heute eingetragen :
Firma „Deutsche International

Harvester Company mit beschränkter
Haftung " , Mannheim . Zweignicder -
kasiung . Hanptfib Berlin . ( Mann¬
heim, Friesenheimerstratze 25 . ) Ge¬
genstand des Unternehmens ist : Fa¬
brikation und Vertrieb von Ernte¬
maschinen , Motoren und anderen
landwirtschaftlichen Maschinen, ins¬
besondere Fabrikation der Inter¬
national Harvester Company os
America sowie der Betrieb aller hier¬
mit in Zusammenhang stehender Ge¬
schäfte, Das Stammkapital beträgt
1090000 Mark.

Zu Geschäftsführer» wurden be¬
stellt : Julius Auton Hutmacher, ,Kauf-
utamt , S «Haneberg ; Frichrich Louis
Blankenagel , Direktor , Berlin ; John
Henry Cooney , Direktor , Neutz ; Wil¬
liam Edward Eirich, Direktor , Schöne-
berg ; Ben Klaus , Direktor , Mann¬
heim ; Theodore E . Stelter . Direktor ,
München. Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Der Geseltschaftsvcr-
traz ist am 7 . September 1910 ge¬
schlossen und durch den Beschlstz der
Gesellschafter vom 35 , September
1910 abgeändert . Jeder Geschäfts¬
führer ist für sich allein zur Vertre¬
tung der Gesellschaft und Zeichnung
der Firma berechtigt.

Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger,

Mannheim , den 2. November 1910.
_ Grotzh . Amtsgericht I ._
Mannheim . 591.272

Zum Handelsregister B , Band IX ,
O .-Z . 36 , wurde heute eingetragen : ;

Firma „Rheinisch « Trenhanb -Tesell-
fchaft Aktiengesellschaft ", Mannheim ,P 7, 22 . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Vornahme von Revisio¬
nen aller Art , Bikanzprüsungen , der
Übernahme von Funktionen als Pfand -
Halter, Treuhänder , Vermögensver¬
walter , Testamentsvollstrecker, Liqui¬
dator , die Erstattung von Gutachten,
die Gründung und Leitung von
Schutzvcrbänden, Verwertung von
Immobilien für eigene und fremd«
Rechnung, die Durchführung von
Reorganisationen , sowie alle mit vor¬
stehenden Geschäftszweigen im Zusam¬
menhang stehenden Transaktionen .
Die Gesellschaft ist berechtigt, Zweig¬
niederlassungen zu errichten. Das
Grundkapital beträgt 1500000 Mark.
Zum Vorstand wurde bestellt Or . zur.

Paul Peseatore , Mannheim . Attien -'
gefellschast . Der Gefellschustsvertrag'
ist am 3. August 1910 ' sestgcstellt . Der

' Vorstand besteht aus einer oder
mehreren Personen . Zu Willens¬
erklärungen , insbesondere zur Zeich¬
nung der Firma , bedarf es , iveuu der
Vorstand aus mehr als einer Person
besteht, der Mitwirkung zweier Vor-

: staudsmitglieder oder eines Borftands -' tnitgliedes in Gemeinschaft mit einem
Prokuristen oder zweier Prokuristen .
Der Aufsichtsrat hat die Befugnis ,
auch einem einzelnen Vorstandsmit¬
glied Zeichnungsberechtigung zu über¬
tragen . Das Grundkapital der Ge¬
sellschaft ist eingeteilt in 1500 Stück
Inhaberaktien zu je 1000 M .» die zum
Nennwert ausgegebeu sind . Der Vor¬
stand wird vom Aufsichtsrate gewählt.
Die Berufung der Generalversamm¬
lung erfolgt durch öffentliche Be¬
kanntmachungen im DeutschenReichs¬
anzeiger mindestens fiebrnzehn Tage
vor der Generalversammkirwg seitens
des Aufsichtsrates oder Vorstandes.
Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen durch den
Deutschen Reichsanzeiger . Die Grün¬
der der Gesellfchwft sind: die Rheinische
Ereditbank in 591aimheim , die Mann¬
heimer Bank Akticngefellschast in
Mannheim , die Süddeutsche Bank in' Mannheim , die offene Handelsgesell¬
schaft in Firma 591arx & Goldschmidt
in Mannheim , die Firma G . F . Grohe-
Henrich in Neusteidt a. H . Dieselben
haben sämtliche Aktien übernommen.' Mitglieder des ersten Aufsichtsrates
find : vr . Richard Brosien, Konsul,
Bankdirektor , Kommerzienrat , Mann¬
heim, Karl Reiß , Geh Kommerzien-

' rat und Generalkonsul , Mannheim ,
Heinrich Vögele, Kommerzienrat ,
Mairnhcim , Hermamr A . Marx , Ban¬
kier, 591armheim , Arno Knhn, Bank¬
direktor , Maruchetm, Alexander Bürk-
lin , Bankier , Neustadt a , H. , Hermann
Dyckerhosf , Kommerzienrat , Mann¬
heim, Or . Zapf , Rechtsanwalt , Zwei-
brücken . Bon den mit der Amneldung
der Gesellschaft etngcreichten Schrift¬
stücken, insbesondere von dem Prü¬
fungsberichte des Vorstandes und des
Aufsichtsrates , kann dahier Einsicht
genommen werden.

Mannheim , den 2. Rovemüer 1910 .
_ Grotzh . Amtsgericht I ._

! Mannheim . M .274
l Zum Handelsregister B , Band IX ,
O . -Z , 37 , wurde heute eingetragen :

Firma „Palast -Automat , Gesellsltwft
mit beschränkter Haftung ", Mann¬
heim, P 6, 23/24 . Gegenstand des

. Unternehmens ist die Errichtung und
der Betrieb eines Automatenrestau¬
rants in Mannheim . Das Stamm¬
kapital beträgt 50 000 Mark . Ge¬
schäftsführer ist Otto Franke , Reftcm -
rcstenr, Mannhcün . Gesellschaft mit
befckuäiikter Haftung . Der Gesell -
fchaftsvcrtrag ist an: 4 . November
1940 sestgestellt . Sind mehrere Ge-
fchäftsfühuer bestellt, so sind je zwei
Geschäftsführer oder ein Geschäfts-
fühirer uud ein Prokurist -gemeinsa-n
zur Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung deren Firma - berechtigt.

^Die „Süddeutsche Automaienwerke,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Nürnberg , bringt i» Anrechnung
auf die von ihr übernommciw Stämm¬
einlage 9 Getränkeautomaten für
Bein , 5 Getränkeautomaten für
warme Getränke , 8 Getränkeauto¬
maten für Bier zum Preise von je
1000 Mark in die Gesellschaft ein.
Bekanntwachnngen der Gesellschaft
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheini , den 7. November 1910.
Grotz h . Amtsgericht I . -

Mannhei, « . M .273
Zum Handelsregister B , Band IX ,

O . - Z. 34 , Firma „Roland Küpper
& (£*., Gesellschaft mit beschränkter
Haftung ", 5R«nnheim , wurde heute
eingetragen : Friedrich Kraft , August
Kotzmanu und Wilhelm Kellenbenz.
alle in Mannheim , find zu Prokuri¬
sten bestellt und berechtigt, je in Ge¬
meinschaft mit einem andern Pro¬
kuristen der Gesellschaft oder, wenn
mehrere Geschäftsführer bestellt sind ,
je in Genieinschaft mit einem Ge¬
schäftsführer die Gesellschaft zu ver¬
treten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 4. November 1910.
Grotzh . Amtsgericht l .

Mannheim . WL75
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band VII , O. - Z. 201 , Firma

„T . W . Picard ", Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

2. Band XII , O . -Z . 138 , Firma
„Emhardt L Auer in Mannheim als
Zweigniederlafiung mit de« Haupt¬
sitze in München". Anton Brand¬
meier , Hermann Stephan und Leon¬
hard Betz, alle in 59künchen, find zu
Gesamtprokurtsten bestellt in der
Weffe , daß Stephan und Betz nur je
gcmenischafttich mit Brandmeier ver-
tretungsbereMigt sind .

3. Band XV , O .-Z . 15, Firma
„Automobiles Berliet Lyon Edmoud
Tiffot" , Mannheim : Die Firma ist
geändert in : Edmond Tissot Nieder¬
lage der Oesterr . Daimler -Motoren -
A. -G. Wiener Neustadt.

4 . Baud XV , O . -Z . 61 : Firma
„Friedrich Wetzler " , Mannheim ,' U 3, 18. Inhaber ist : Friedrich
Wetzler , Bauunternchnrer , Ludwigs¬
hafen a . Rh^-Friesenheim . Geschäfts-
zioeig: Vermittlung von Ltcgerrfchaf -
tcn , Hypotheken und Waren . Philipp
Wetzler , Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

5 . Band XV , O . -Z 62 : Firma
„Geschw. Karcher , Mannheim " , X 1,5b ,
Persönlich haftende Gesellschaftersind :
591ax Scherer Ehefrau Katharina geb .
Karcher, Mannheim , und Christina
Karcher, ledig, Blannheim . Offene
Handelsgesellschaft. Die Gesellschaft
hat am 1. Juli 1910 begonnen. Ge»
schäftszweig: Handel in künstlichen
Blumen uiid Puhgcschäft.

6. Band XV , O.-Z . 63 : Firma
„Toebele & Str - Hkein "

, Mannheim ,
Mittelstratze 61/88 . Persönlich haf.
tende Gesellschafter sind : Philipp
Jakob Doebele, Kaufmann , Mann¬
heim, und Marie Ströhlein , ledig,
Oggersheim . Offene Handelsgefell-
sckmst- Die Gesellschaft hat am 1 .
Oktober 1910 begonnen. Geschäfts¬
zweig : Butter - , Käse - und Wurst-
warcnhandluM .

7 . Band V , O .-Z . 199 , Firma
„Leonhard Hitz i» Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Haupt¬
sitz in Offenbach a. M -" : Die Zweig-
niederlassung Mannheim ist ausgeho¬
ben, die Firma dahier erloschen .

Mannheim , den 5 . November 1910 .
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . . M .277
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
Band II , O .-Z . 108 : Firma „Johann

Felix Kremer" ;
Band II , O. -Z. 134 : Firma

„G . Knoch" ;
Band IV . O .-Z. 244 : Firma „Max

Stern -Eklreich" ;
Band XI , O .-Z. 64 : Firma „Jm -

maüilien - und Effekten-Bureäu Ann-
weiler & Mack" »

Band XI , O .-Z. 266 : Firm «
„Moses Ster », Zweigniederlassung",Band XII , O .-Z 48 : Firma „Anton
Elleufahn " ;

Band XII , O .-Z. 172 : Firmc
„Jacob Brnsdorf " ;

Band XIV , O . -Z . 25 : Firmc
„Schuhmacher & Co." ;

Band XIV , O .-Z. 46 : Firma
„Engen Rciling " ;

Band XIV , O .-Z . 53 : Firma
„Stenographisches Institut und kauf-
männtsches Arbeitsbureau Mannheim ,
Inh . Ernst Tethlofs " ;

Band XIV , O .-Z 86: Firnm
„Photographische Kunftun stakt For¬tuna Camille Preusser" ;alle in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
Mannheim , den 9 . September 1910.

Grotzh. Amtsgericht I .
Mannheim . M .276

Zum Handelsregister B , Band VI ,
O . -Z . 13, Firma „Süddeutsche Kraft -
sntter -Fabrit nach Patent Speyerer ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ",
Mannheim , wurde heute eingetragen :

Carl Wetngart und Nathan Kauf¬
mann find als Geschäftsführer der
Gesellschaft ausgeschieden.

59ftnircheim, den 4 . November 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mosbach. 51KÜ20
Nr . B . 7548 . In das Handels¬

register A O.-Z. 342 Seite 685/86
wurde eingetragen : Firma Jsak Bacr
in Mosbach. Inhaber : Jfak genannt
Isidor Baer , Kaufmann in Mosbach.
Dem Gerson Baer , Kaufmann in
Mosbach ist Prokura erteilt . Ge¬
schäftszweig: Handlung in Landes¬
produkten und Futterartikeln . Mos¬
bach, den 7. November 1910. Grotzh .
Amtsgericht.
Phttippsb - rg

'
M .237

Nr . 12 840 . In das diesseitige
Handelsregister A Band I wurde
heute bei O .- Z 88 : Firma Max .
Bischosf in Wiesental eingetragen :

„Die Firma ist erloschen .
"

Philippsburg , den 9. November 1910 .
Grotzh . Amtsgericht.

Staufen . M .263
In da» Handelsregister A Band I

O. -Z . 95 wurde eingetragen die
Firma :

Stephan Schmid, Wcttelbrunn . In¬
haber ist Weinhändler Oskar Wagen-
manu in Wettclbrunn .

Staufen , den 5. November 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Billinge« . 592.198
Unter O --Z . 270 des Handels¬

registers Abt. A wurde eingetragen :
Firma Präzisionswerke Alfred Hiller ,
Villingen . . Inhaber : Alfred Hiller ,
Techniker in Villingen . Geschäfts¬
zweig : Fabrikation von elektrischen
Uhren , Signal - und Kontrollapparaten .
. Villingen , den 6 . November 1910 .

Grotzh. Amtsgericht.
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